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Beiträge
und Spenden
Auch in den vergan-
genen Wochen er-
reichten uns Geld-
und Buchspenden.
Wir möchten uns
auch auf diesem
Wege für die Unter-
stützung des Ver-
eins bedanken.
Interessenten bie-
ten wir die Mitglied-
schaft im Verein an:
Jahresbeitrag:
36 •   / erm. 16 •  .
Beiträge und Spen-
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überweisen auf:

Postbank Berlin,
BLZ 100 100 10,

Kontonummer
6017 64-104

Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
erlich absetzbar.
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von
Horst Schrade

Helle Panke  ZUR FÖRDERUNG VON POLITIK, BILDUNG UND KULTUR E.V.
Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Tel.: (030) 47 53 87 24  / Fax: (030) 47 37 87 75
info@helle-panke.de   www.helle-panke. de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo bis Do    14.00 - 17.00 Uhr

"Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetragener Verein
mit anerkanntem gemeinnützigen Charakter gegründet. Der Verein
unterbreitet Angebote zur politischen Bildung und organisiert Gesprä-
che und Lesungen mit Autoren sozialwissenschaftlicher und belletristi-
scher Literatur. Alle Veranstaltungen sind öffentlich, die Teilnahme von
Nichtmitgliedern ist ausdrücklich erwünscht.

Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften in den täg-
lichen bzw. Wochenvorschauen sowie im Internet eingesehen werden.
Interessenten erhalten das Monatsprogramm auf Wunsch zugeschickt.

Der Verein verfügt über eigene Veranstaltungsräume in der Kopenha-
gener Straße 9. Die Angebote sind sowohl Konferenzen, Seminare als
auch Abendveranstaltungen mit geringfügigem Eintritt und finden zu-
meist in Berlin-Prenzlauer Berg, Kopenhagener Straße 9 statt.

Veranstaltungsschwerpunkte sind:
– Konzeptionen und Politikangebote linker gesellschaftlicher Kräfte zu
  Entwicklungstendenzen in Deutschland, Europa und der Welt von heute
– Kritische Auseinandersetzung zu Eckpunkten der Geschichte der  DDR
  und Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
– Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und Gegenwart
– Kritische Befragung theoretischer Auffassungen von Marx, Engels,
  Lenin und anderer Theoretiker der deutschen und internationalen
  Arbeiterbewegung
– Grundfragen der ökonomischen Entwicklung in den Industriestaaten,
  insbesondere in Deutschland - Vorstellung linksalternativer Konzepte
– Kulturelle Veranstaltungen (Buchvorstellungen, Konzerte und Galerien)
– Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen

Der Verein "Helle Panke" e.V . ist Kooperationsp artner
der Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin und Mitglied des Rates
der der Partei DIE LINKE nahe stehenden Landesstiftungen

für politische Bildung

Impressum
Herausgeber ist der Vorstand des Vereins "Helle Panke" zur Förderung von Politik,
Bildung und Kultur e.V. – v.i.s.d.p. Birgit Pomorin
Redaktion und Gestaltung: Dr. Peter Welker, Axel Hempel
Erscheinungsweise monatlich, kostenlose Zusendung an Vereinsmitglieder, Be-
stellungen gegen Schutzgebühr möglich.
Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe 1. Februar 2009 (Märzausgabe)

Die Realisierung der
Projekte wird durch
Mittel der Stiftung
Deutsche Klassenlot-
terie Berlin und der
Rosa-Luxemburg-
Stiftung ermöglicht.
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Veranst altungsangebot

Februar 2009

Dienstag, 3. Februar 2009, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Zum Str eit um die DDR
Referent: Prof. Dr. Erich Hahn
Moderation: Brigitte Semmelmann
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Donnerstag, 5. Februar 2009, 18 Uhr
Forum Wirtschafts- und Sozialpolitik
USA: Neuer Präsident – auch eine andere Wirtschafts- und Sozialpolitik?
Überlegungen nach der Ansprache Barack Obamas zur Amtseinführung
Referenten: Dr. Albert Scharenberg, Prof. Dr. Günter Krause
Moderation: Prof. Dr. Klaus Steinitz
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 6. Februar 2009, 19 Uhr
Hommage á Ernesto
Anlässlich des 109. Geburtstages von Ernst Busch
Hilmar Thate  liest aus seinem Buch „Neulich, als ich noch Kind war“
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Freundeskreis Ernst Busch
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Dienstag, 10. Februar 2009, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Ihr gutes Recht
Dr. Andreas Henselmann referiert zum Rechtssystem der BRD und zu interessierenden Fra-
gen aus dem Alltag eines Rechtsanwaltes
Moderation: Christian Beyer
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin
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Dienstag, 10. Februar 2009, 19 Uhr
Gesellschaftspolitisches Forum Marzahn

Gewonnen, und doch verloren
Aufstieg und Ende der Berliner Werkzeugmaschinenfabrik Marzahn
Ingenieuren wie Prof. Werner Bahmann ist es zu verdanken, dass die DDR zu den führenden
Industriestaaten aufstieg. Das war – wie später behauptet – keine Propaganda, sondern nach-
weisbar, z.B. mit der Berliner Werkzeugmaschinenfabrik Marzahn (BWF). Prof. Bahmann
war dort 23 Jahre Chefkonstrukteur und Direktor für Forschung und Entwicklung. Nach der
Wende kam auch die östlich BWF in westliche Hände. Als die staatlichen Zuschüsse für diese
Privatisierung aufgebraucht waren, wurde die Fabrik 2004 geschlossen. Das ARD-Magazin
Monitor berichtete: „Trotz voller Auftragsbücher Verlagerung in die Schweiz ....“!
Werner Bahmann: Gewonnen, und doch verloren. Erinnerungen eines DDR-Chefkonstrukteurs. Oder:
Warum die Berliner Werkzeugmaschinenfabrik von der Körber AG liquidiert worden ist.
Moderation: Dr. Wolfgang Girnus
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: KulturGut Marzahn (Haus 1), Alt Marzahn 23, 12685 Berlin

Dienstag, 10. Februar 2009, 19 Uhr
Tegeler Dialoge zur Demokratie

„Die Gerechtigkeitslücke. Wie die Politik die Gesellschaft spaltet“
Ottmar Schreiner, MdB, Mitglied des Bundesvorstandes der SPD, liest aus seinem 2008 bei
Propyläen erschienenen Buch
Moderation: Dr. Klaus Gloede
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Roter Laden, Schlossstr. 22, Berlin-Tegel

Mittwoch, 11. Februar 2009, 19:30 Uhr in Berlin-Friedrichshain
Wie weiter mit den Sanierungsgebieten?
Stadtgespräche
Veranstaltungsreihe der AK Linke Metropolenpolitik
Nach gut 15 Jahren werden die Ostberliner Sanierungsgebiete aus den Sanierungssatzungen
entlassen. Doch insbesondere die sozialen Sanierungsziele wurden nicht überall erreicht. Auf
der Veranstaltung wollen wir gemeinsam mit Stadterneuerungsakteuren aus verschiedenen
Bezirken diskutieren, welche Möglichkeiten für den Erhalt von preiswertem Wohnraum außer-
halb von Sanierungssatzungen bestehen. In einer gemeinsamen Diskussion sollen konzeptio-
nelle Ideen für eine solche Nachsorge ausgetauscht werden.
Gesprächspartner: Dr. Matthias Bernt (IRS), Andreas Wilke (Koordinationsbüro zur Unter-
stützung der Stadterneuerung)
Moderation: Dr. Andrej Holm (AK Linke Metropolenpolitik)
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Turm des Hauses am Frankfurter Tor 9, Berlin-Friedrichshain
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Donnerstag, 12. Februar 2009, 18 Uhr
Reihe „Literatur und Gesellschaft“

Goldkörner im Schutt: 100 aus 4000 Gedichten
Was bleibt von dem Lyriker  Johannes R. Becher?
Johannes Erbrecher nannten ihn seine Verächter. „Du einziger, wahrer Dichter“ nannte ihn
dagegen Pasternak und dankte ihm 1940 für „eine Insel im heutigen Lügenmeer“. Becher war
der Staatsdichter der DDR schlechthin und scheint mit dem Staat versunken zu sein.
Jens-Fietje Dwars hat mit einer Biographie im Aufbau-Verlag und einem preisgekrönten Do-
kumentarfilm versucht, hinter dem zerfallenen Denkmal den Menschen Becher in seinen Wi-
dersprüchen sichtbar zu machen. Zum 50. Todestag nun hat er nach dem Bleibenden im
Werk des Dichters gefragt: Mit einer Auswahl von 100 aus 4000 Becher-Gedichten.
Referent: Jens-Fietje Dwars
Moderator: Daniel Küchenmeister
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 13. Februar 2009 bis Sonnabend, 14. Februar 2009
Vortragsabend und Seminar

Vom Tausch zur Produktion nach Bedürfnissen
Peer-Produktion – eine mögliche Grundlage einer Gesellschaft ohne Kapital, Markt
und Staat?
In den letzten Jahrzehnten ist jenseits der kapitalistischen Warenproduktion eine neue Produk-
tionsweise entstanden, die auf Kooperation und Teilen beruht. Diese Peer-Produktion hat
ausgereifte Betriebssysteme wie GNU/Linux, unzählige andere Freie Softwareprogramme,
Wissenssysteme wie die Wikipedia, die Bewegung Freier Kultur und die sogenannte
Blogosphäre hervorgebracht. Siefkes diskutiert die Frage, ob die bisherige Beschränkung auf
die Produktion von Informationsgütern notwendig ist oder ob die Form von Peer-Produktion
verallgemeinerbar ist und damit eine Gesellschaft materiell tragen könnte, die nicht auf der
Warenproduktion gründet.

Freitag, 13. Februar 2009, 19 Uhr
Einführender Vortrag von Christian Siefkes zum Thema
anschließend Diskussion
Moderation: Stefan Meretz

Sonnabend, 14. Februar 2009, 10 bis 17 Uhr
Seminar
Seminarleitung: Matthias Spiller und Christian Siefkes
Gesamtleitung: Ulrich Weiß

Eintritt: Frtg: 1,50 Euro / Sa: 5 Euro (inkl. Imbiss)
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Freitag, 13. Februar 2009, 10 Uhr
4. Hermann-Henselmann-Kolloquium 2009

Planwerk Innenstadt Berlin 2.0
Das 4. Kolloquium der Hermann-Henselmann-Stiftung versucht, durch eine korrigierende An-
eignung des Planwerks neue Zeichen konzeptioneller städtebaulicher Orientierung zu setzen.
Die besondere – und wieder neuartig aktuelle – Bedeutung städtebaulicher Qualität allgemein
und insbesondere für Berlin ist der Fokus des Kolloquiums. Diese ist vor dem Hintergrund
aktueller wirtschaftlicher, sozialer, ökologischer, kultureller und politischer Herausforderun-
gen zu diskutieren.
Referenten und Gesprächspartner:
Dr. Thomas Flierl (Hermann-Henselmann-Stiftung), Prof. Dr. Harald Bodenschatz, Prof. Bernd
Albers, Peter Meyer, Prof. Dr. Klaus Brake, Prof. Dr. Dieter Läpple, Prof. Dr. Uwe Altrock,
Cordelia Polinna, Dr. Barbara Schönig, Prof. Hildebrandt Machleidt, Ingeborg Junge-Reyer,
angefragt (Senatorin für Stadtentwicklung, SPD), Franziska Eichstädt-Bohlig, angefragt (MdA,
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen), Katrin Lompscher (Senatorin, ehemalige
Bezirksstadträtin für Stadtentwicklung, Die Linke)
Gemeinsam mit der Hermann-Henselmann-Stiftung
Eintritt: 5 Euro
Ort: Neues Stadthaus, Otto-Suhr-Saal, Parochialstr. 3, 10179 Berlin

Dienstag, 17. Februar 2009, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Russland auf dem Weg zu neuer Macht
Referent: Wolfgang Grabowski, Bundesarbeitsgemeinschaft Frieden und internationale Poli-
tik „Die Linke“
Moderation: Elfriede Juch
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Mittwoch, 18. Februar 2009, 19 Uhr
Reihe „Philosophische Gespräche“

Das Projekt „INITIAL“
Vor 19 Jahren gründete eine Gruppe ostdeutscher Intellektueller die Zeitschrift für Politik und
Gesellschaft „INITIAL“. Dr. Rainer Land, 1990 einer der Mitbegründer des Journals, und Dr.
Heide Damaschun, die erste Chefredakteurin, skizzieren im Gespräch mit Dr. Erhard Crome
das anspruchsvolle Projekt.
Moderation: Dr. Erhard Crome
Gemeinsam mit „Berliner Debatte. Initial e.V.“
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Donnerstag, 19. Februar 2009 bis Sonntag, 22. Februar 2009

Festival Musik und Politik
Veranstaltungsreihe (Auswahl an Veranstaltungen unter Mitwirkung der "Hellen Panke")

Als eine Art Nachfolger des Festivals des politischen Liedes der 70er und 80er Jahre will es
Konzert und Diskussion, historische Recherche und aktuelle Bestandsaufnahme, Folk- und
Rockmusik, „alte Barden“ und junge Künstler zusammenbringen.
Gemeinsame Veranstaltung mit Lied und soziale Bewegungen e.V.

Donnerstag, 19. Februar 2009, 20 Uhr
Konzert: Parne Gadje (NL) und Thomas Friz & Pankraz (D)
Parne Gadje sind ohne Zweifel dabei, sich als eine der wichtigsten und innovativsten Folk-
Gruppen Europas zu etablieren.
Thomas Friz begann seine musikalische Laufbahn vor fast vierzig Jahren. Als Sänger von
Zupfgeigenhansel befreite er (gemeinsam mit seinem Mitmusikanten Erich Schmeckenbecher)
das deutsche Volkslied vehement aus seinem Dornröschenschlaf und entriss es sowohl den
Eichenlaubbekränzungen der Deutschnationalen als auch den Händen des Musikantenstadels.
Ort: WABE, Danziger Str. 101, 10405 Berlin

Freitag, 20. Februar 2009, 17 Uhr
Eröffnung der Ausstellung „Zeitzeichen – Lieder für alle, die alles wagen“
Es spricht und singt: Diether Dehm, Musikalische Begleitung: Michael Letz
Die Ausstellung untersucht die Entstehungs- und Wirkungsgeschichte von 16 bekannten poli-
tischen Liedern, darunter „Die Moorsoldaten“, „We Shall Overcome“, „Imagine“ und „Keine
Macht für Niemand“.
Ort: ZwiEt, Danziger Str. 101, 10405 Berlin

Sonnabend, 21. Februar 2009, 14 Uhr
Folker!-Gespräch
Gespräch mit Billy Bragg (GB) und Hans-Eckardt Wenzel (D) über Künstleridentität in poli-
tisch bewegten Zeiten
Ort: WABE, Danziger Str. 101, 10405 Berlin

Sonnabend, 21. Februar 2009, 16 Uhr
Liedermacherpodium
Gruppe Gutzeit
Vor zwei Jahren noch ziemlich unbekannt, jetzt haben sie schon die Liederbestenliste der
deutschsprachigen Liedermacher mit ihrem Ohrwurm „Sabine von Lidl“ erklommen. Die
2006 gegründete Gruppe spielt engagierte Songs zwischen Folk und Country gewürzt mit
deutschen Texten, eben „Folxmusik“.
Ort: ZwiEt, Danziger Str. 101, 10405 Berlin

Sonntag, 22. Februar 2009, 15 Uhr
Werkstattgespräch „Native american punk“ mit Blackfire (USA)
Ort: ZwiEt, Danziger Str. 101, 10405 Berlin

Das Gesamtprogramm des Festivals finden Sie unter: www.musikundpolitik.de
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Freitag, 20. Februar 2009, 19 Uhr
Lateinamerika-Reihe

Mexikos Linke
Ein Überblick
Der Aufbruch in Lateinamerika hat Mexiko vergessen. Die Partei der Demokratischen Revo-
lution PRD, bei den Präsidentschaftswahlen 2006 knapp unterlegen, zerlegt sich selber. Ähn-
lich wie in Kolumbien sichern die herrschenden Eliten ihre Macht mit einem Netz aus Drogen,
Korruption und Gewalt.
Widerstand leisten gesellschaftlich verankerte soziale Bewegungen, wie erst kürzlich die Be-
wegung gegen die Privatisierung des Erdölkonzerns PEMEX, hinlänglich bekannte wie die
Zapatisten und die APPO in Oaxaca, alte und neue Guerillabewegungen.
Albert Sterr, Koautor des 2002 erschienenen Buches „Foxtrott in Mexiko“, verarbeitet mit
seinem neuen Buch „Mexikos Linke – Ein Überblick“ die Ereignisse bis Mitte 2008. Seine
umfangreichen und detaillierten Kenntnisse der mexikanischen Linken fügen sich ein in die
Debatte um Widerstand gegen Neoliberalismus und Kapitalismus in Lateinamerika.
Referent: Dr. Albert Sterr (Nürnberg)
Moderation: Roswitha Yildiz
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Sonnabend, 21. Februar 2009, 10 Uhr
Junge Panke

Das glaubt Ihr doch selber nicht!
Ideologie, Ideologietheorie und Medien
Was haben die eigenen Gedanken mit dem zu tun, was in der Zeitung steht oder im Fernsehen
läuft? Wie kommt es, dass unterschiedliche Leute ganz ähnlich über bestimmte Sachen den-
ken? Werden wir von Medien manipuliert und sollten wir deshalb besser nicht mehr lesen und
fernsehen? Und wem nützt es eigentlich, wenn wir uns Liebesbeziehungen immer als romanti-
sches Pärchen-Ding vorstellen, wenn wir glauben, dass „die da oben doch eh’ machen, was sie
wollen“, oder wenn wir meinen, dass es zum Kapitalismus keine Alternative gibt?
Im Seminar möchten wir anschauen und diskutieren, was unter „Medien“ verstanden wird,
und verschiedene Formen von Ideologiekritik kennenlernen. Leitfrage soll sein, wie eine zeit-
gemäße linke Medien- und Ideologiekritik aussieht.
Workshop-Leitung: Janek Niggemann, Ines Koburger, Nancy Wagenknecht
Teilnahmegebühr: 5 Euro (inkl. Mittagessen)
Ort: Tagungsraum, Kopenhagener Str. 76, 10437 Berlin

Nutzen Sie auch unser umfangreiches antiquarisches Angebot:
Belletristik – Sozialwissenschaft – Naturwissenschaft – Taschenbücher

Alle Titel unter www.helle-panke.de
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Sonnabend, 21. Februar 2009, 10 Uhr
Workshop

Die Finanz- und Systemkrise des Kapitalismus –
Konsequenzen für linke Politik
Die Finanzkrise, die ihren Ausgangspunkt in der Immobilienblase in den USA hatte, hat sich
zu einer globalen Krise ausgeweitet, die den Kapitalismus grundlegend erschüttert. Es handelt
sich um eine Jahrhundertkrise, die in ihren Dimensionen mit der Weltwirtschaftskrise der
1930er Jahre vergleichbar ist, sich von ihr jedoch in vielen Beziehungen unterscheidet.
Welche Folgen ergeben sich daraus für die weitere Entwicklung? Hat sich das Regime des
deregulierten Finanzmarktkapitalismus selbst zersetzt und damit den „Tod des Neoliberalis-
mus“ (Hobsbawm) herbeigeführt? Zeichnen sich mit der Krise der Wall Street ein beschleu-
nigter Niedergang der US-Hegemonie und ein „asiatisches Zeitalter“ ab? Steuert die Europäi-
sche Union nach der Verfassungskrise nun in eine tiefe ökonomische und soziale Integrations-
krise? Stehen wir erneut vor einem starken Anstieg der Massenarbeitslosigkeit?
Die Linke steht vor großen Herausforderungen. Ihre grundsätzliche Kritik des Neoliberalis-
mus hat sich als richtig erwiesen. Nun steht sie vor der Aufgabe, ihre Alternativen zu benen-
nen. Dies betrifft vor allem die aktuellen Aufgaben für eine neue weltwirtschaftliche und euro-
päische Finanzordnung im Interesse sozialer und zukunftsfähiger Veränderungen des neo-
liberalen Kapitalismus, aber auch perspektivische Vorstellungen für eine sozialistische Alter-
native.
Der Workshop umfasst zwei Diskussionsblöcke:
1. Wie sind die Erschütterungen und Veränderungen des neoliberalen Kapitalismus im Gefol-
ge der weltweiten Finanzkrise und ihrer Auswirkungen auf die Realwirtschaft zu bewerten?
2. Welche Konsequenzen ergeben sich hieraus für eine alternative, realistische und systemkri-
tische Politik der Linken in Deutschland, in Europa und global?
Gemeinsame Veranstaltung mit WISSENTransfer
Referenten: u.a. Dr. Joachim Bischoff (Hamburg, MdBü), Prof. Dr. Jörg Huffschmid und
Ulla Lötzer (MdB)
Leitung und Moderation: Richard Detje und Prof. Dr. Klaus Steinitz
Wir bitten um Anmeldung bis zum 10. Februar 2009 bei der "Hellen Panke"
Eintritt: 5 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Sonnabend, 21. Februar 2009, 10 Uhr
Demokratische Ordnung und Medienlandschaft

Öffentlichkeitsarbeit I:
Grundlagen der PR- und Öffentlichkeitsarbeit
Gemeinsam mit LiMA
Referent: Jörg Staude
Beitrag: 5 Euro
Ort: RLS, Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin
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Dienstag, 24. Februar 2009, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Das Potsdamer Abkommen vom 2. August 1945
Bestimmungen und Realitäten - Erinnernswert (1)
Referent: Dr. Norbert Podewin
Moderation: Elfriede Juch
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Donnerstag, 26. Februar 2009, 19 Uhr
Dokumentarfilmreihe

Lagerbilder im Dokfilm
„Aufschub“ und „KZ Falkenau – Eine Lektion über Menschenwürde“
„Aufschub“ – Autor und Produzent: Harun Farocki, Berlin. s/w, stumm, 55 Min.
Im holländischen Lager Westerbork sammelten die deutschen Besatzer die Juden des Landes
(darunter auch aus Deutschland geflohene), um sie in die Vernichtungslager Auschwitz etc.
weiterzutransportieren. Auf Befehl des Westerborker Lagerkommandanten hat ein internierter
jüdischer Fotograf diverse Szenen des Lager-“Alltags“ gefilmt, darunter die Abfertigung und
Abfahrt eines Deportationszuges. Das gedrehte Material ist erhalten geblieben und bildet ein
Binnenzeugnis des Lagers besonderer Art. Der Berliner Filmemacher Harun Farocki hat den
Film für Kinovorführungen aufbereitet und durch wenige Zwischentitel die authentische Kraft
des Ur-Materials gefördert.
KZ Falkenau - Eine Lektion über Menschenwürde
Film von Samuel Fuller, Buch + Regie Emil Weiss, s/w + fa, 40 Min., Frankreich 1988/2004
Als junger GI hat der später berühmte Hollywood-Regisseur Samuel Fuller 1945 gefilmt, wie
Einwohner des kleinen Ortes Falkenau (heute Sokolow) auf amerikanischen Befehl die nack-
ten Toten des soeben befreiten KZ-Außenlagers bekleiden und würdig beerdigen mussten.
Fuller besichtigte in den 80er Jahren die historischen Orte und kommentierte seine ungelenken
Amateuraufnahmen von damals, die durch den beinahe biblischen Grundgestus des
Bestattungsvorgangs elementare Dimensionen bekommen.
Vorgestellt von Dr. Günter Agde.
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Donnerstag, 26. Februar 2009, 15 Uhr
Kurzweilige Freiheit der Frauen im Karneval des 17. Jahrhunderts
und später
Reihe „Rendezvous“ zur Faschingszeit
Referentin: Ilsegret Fink
Moderation: Marlene Vesper
Gemeinsam mit dem Demokratischen Frauenbund (dfb)
Eintritt: 1,50 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin
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Veranstaltungen anderer Träger

Mittwoch, 28. Januar 2009, 17 Uhr
Musikschulen – zwischen Sparzwang und innovativen Konzepten
Eine Veranstaltung des Kulturforums der Rosa-Luxemburg-Stiftung
unter Beteiligung der Linksfraktion im Abgeordnetenhaus von Berlin
Ort: Schostakowitsch-Musikschule Lichtenberg, Paul-Junius-Str. 71, 10369 Berlin

Donnerstag, 19. Februar 2009, 18 Uhr
Walter Womacka - Filmabend
In Anwesenheit von Prof. Walter Womacka und der Regisseurin Sabine Skupin werden fol-
gende Filme gezeigt:
„Bild aus hunderttausend Steinen“ (1959), „Ein Fest für die Augen“ (1984) und „Farbe be-
kennen. Der Maler Walter Womacka“ (2003)
Einführung und Moderation des sich anschließenden Gesprächs: Andre Eckardt
Eine Veranstaltung des Freundeskreises Walter Womacka e.V.
Eintritt: 2,00 Euro
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

Freitag, 27. Februar 2009, 19.30 Uhr
Buchpremiere
Manfr ed Wekwerth
MUT ZUM GENUSS
Ein Brecht-Handbuch für Spieler, Zuschauer, Mitstr eiter und Str eiter
Kai-Homilius-Verlag
Da das Buch hauptsächlich von Theater handelt, wird es auch eine richtige Premiere sein.
Die Schauspieler Renate Richter und Hendrik Duryn lesen aus dem Buch, was sie sich selbst
herausgesucht haben, singen dazu ein paar Lieder, die ihnen zu passen scheinen (und  nicht
nur von Brecht!) und der Berliner Komponist Syman hat sich auch etwas überlegt und wird
außerdem auf dem Piano begleiten. Natürlich ist der Autor anwesend und wird, falls ge-
wünscht, signieren. Wie bei einer richtigen Premiere kann anschließend darauf angestoßen
werden.
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin

RAe PROF. DR. KRÜGER & Partner
Email RAe.Prof.Krueger.und.Partner@gmx.de

RA Prof. Dr. Heinz-Joachim Krüger
Frankfurter Allee 65  10247 Berlin

Tel.: 030/2948-624/-417; Fax: 030/61745835

RA RONALD GARKEN
15831 Mahlow, Trebbiner Str. 23
Tel.: 0 33 79/37 44-78; Fax: -79

Arbeitsrecht

Baurecht

Zivilrecht

Familien- und Erbrecht

Straf- und Verkehrsrecht

Insolvenzrecht

Anzeige
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Computer-Notdienst
EDV – Service

Hilfe und Beratung bei allen Fragen
und Sorgen rund um den Computer

Andr eas Hinz
01776466919  030/93491975

 Übernehme
Schreibarbeiten

vom Band oder Blatt

Absprachen unter 030 / 42017348

Pankower Vorträge
Heft 127: Beiträge zur Staatsdebatte in der Linken
Kolloquium mit Beiträgen von Richard Detje/Klaus Steinitz, Hermann Klenner, Joachim
Bischoff, Uwe-Jens Heuer, Christoph Lieber, Christa Luft
Heft 126: Wladislaw Hedeler
Völker hört die Signale. Zur Gründung der Komintern im März 1919
Heft 125: Die Novemberrevolution im Spiegel von Literatur und Publizistik
Kolloquium anlässlich des 90. Jahrestages der Revolution 1918/19
Heft 124: Helmut Dahmer
Die Moskauer Prozesse 1936 – 1938 und Stalins Massenterror
Heft 123: Biographische Forschungen zu Akteuren der Revolution 1848/49
Kolloquium anlässlich des 160. Jahrestages der Revolution 1848/49, Teil 1
Heft 122: Die Revolution 1848/49 als Gegenstand der historischen Biographik
Kolloquium anlässlich des 160. Jahrestages der Revolution 1848/49, Teil 2

Hefte zur ddr-geschichte
Heft 113: Günter Benser
Was geschah mit den Archiven und Bibliotheken von Parteien und Organisationen der DDR?
Heft 112: Mario Keßler
Die Novemberrevolution und ihre Räte. Die DDR-Debatten des Jahres 1958 und die interna-
tionale Forschung

Philosophische Gespräche
Heft 12: Horst Müller
Vom Marxismus zur Konkreten Praxisphilosophie
Einführung mit Untersuchungen zu Marx, Bloch, Habermas, Mead, Bourdieu
Heft 11: Thomas Marxhausen
„Er hat Vorschläge gemacht“ – Was ist daraus geworden?

Alle Publikationen unter www.helle-panke.de. Preis je Heft 3 Euro (zzgl. Versand)


